
Die	farbige	Marmorierung	des	E inbandes	jeder	Notenausgabe	wird	in	Handarbeit	gefertigt.
Diese	Unikate	sind	Arbeiten	der	Atel iers	HaPuRo	und	Artissa.

Jutta	Michel-Becher	studierte	A-Kirchenmusik	und	Musikpädagogik	an	der
Musikhochschule	München.	Danach	vertiefte	sie	ihr	Wissen	durch	weitere
Studien	in	den	Fächern	Musikwissenschaft	und	Phonetik	an	der	Ludwig-
Maximil ians-Universität	in	München.	Seit	1984	ist	sie	als	K irchenmusikerin	und
Musikpädagogin	tätig .	Von	1988	bis	1999	war	sie	Dozentin	für	(Chor-)Singen
und	Musiktheorie	an	der	Münchner	Volkshochschule.	Sie	leitet	Chöre	al ler
Altergruppen	und	ist	Initiatorin	und	Organisatorin	von	diversen	Chortreffen,
Konzertreihen	sowie	übergreifenden	Kulturveranstaltungen	im	Stadtviertel .
Regelmäßig	hält	sie	Vorträge	und	Kurse	zu	den	Themen	Stimmbildung,
Chorleitung	und	Singen	mit	Senioren.	Seit	2018	ist	sie	die	Herausgeberin	und
Autorin	der	Chorbuchreihe	»Si lberklang«	bei	Schott-Music.
 	
Zu	den	Engelliedern
Der	Miniaturen-Zyklus	entstand	2019	im	Rahmen	der	Ausstel lung	„E in	Himmel
vol ler	Engel“	für	ein	Konzert	mit	Nik	Tarasov	in	der	begleitenden
Veranstaltungsreihe.	Die	ersten	drei	Verse	des	namensgebenden	Gedichts
„Engel l ieder“	von	Rainer	Maria	R i lke	berührten	mich	und	l ießen	die	Idee	in	mir
reifen,	diese	in	eine	Komposition	für	zwei	Spieler	umzusetzen.	E in	Ich-Erzähler
spricht	im	Gedicht	von	der	sich	wandelnden	Beziehung	zu	seinem	Engel,	von	der
gegenseitigen	E influssnahme,	von	den	Veränderungen	der	Empfindungen,	von
dem	Gewinn	der	Freiheit	durch	das	Loslassen.	Die	Komposition	ist	ein	Versuch,
diese	Beziehungsbi lder	in	drei	K langminiaturen	zu	fassen.
	
Der	jeweil ige	Vers	des	Gedichtes	sol lte	vor	der	Musik	des	entsprechenden	Tei ls
vorgetragen	werden.	
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